
  

 



  

 

Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat. (Römer 15/7) 
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Grußwort 
 

In unserem Diakonie Gottesdienst am 11.09.22 geht es um das Thema Leben. Im Arbeitsalltag lernen Menschen 

oft, dass sie funktionieren sollten. Sachlichkeit ist gefragt. Gefühle zu zeigen, gilt zuweilen als inkompetent. 

Menschen funktionieren wie Maschinen. Ist das gut? Wollen wir das wirklich? Nur die Leistung zählt? Versuchen wir 

damit vielleicht einen Mangel an Liebe durch Anerkennung zu ersetzen? Macht nicht gerade unsere Emotionalität 

unser Menschsein aus? Manchmal haben Menschen Angst vor Lebendigkeit. Weil man sie nicht kontrollieren kann. 

Das Lebendige lässt sich nicht in den Griff bekommen. Genauso wenig wie die Liebe. Können wir uns Menschen 

mit unserer Lebendigkeit zumuten? Vielleicht stößt man dann ja auf Ablehnung, weil Menschen Angst haben vor 

dieser Lebendigkeit. Vielleicht hat der andere aber genau dadurch auch den Mut, sich in seiner Lebendigkeit zu 

zeigen. Und so entstehen lebendige authentische Beziehungen, in denen man sich nichts vormacht, sich selbst 

zeigen kann. 

In unserem Diakonie Gottesdienst ging es um die Miriam. Sie ist sehr lebendig. Sie tanzt. Mitten in der Wüste. 

Der Hintergrund ist, dass Gott die Israeliten aus dem Land der Knechtschaft befreit. Er führt sie durch das Rote 

Meer, teilt das Meer, so dass die Israeliten hindurchgehen können und die Verfolger, die Ägypter lässt er mit Ross 

und Reiter im Meer versinken. 

Dann führt er die Israeliten durch die Wüste. 40  Jahre lang, bis er sie später ins gelobte Land führt. Die Frage ist, 

warum hat er sie 40 Jahre durch die Wüste geführt, obwohl man wesentlich schneller hätte ins gelobte Land 

kommen können? Der Grund war, dass Gott ihre Einstellung ändern wollte. Denn die Israeliten jammerten und 

murrten in der Wüste und beschwerten sich bei Mose. Hatten Angst, dass Gott sie nicht gut genug versorgen 

würde. Dabei ließ er sogar Brot (Manna) vom Himmel regnen. 

Sie wollten sogar zurück zu den Ägyptern, weil sie dort zumindest etwas versorgt worden waren. Vielleicht ist die 

Knechtschaft doch das kleinere Übel, vielleicht das gelobte Land nur ein Schwindel? 

Ich möchte Sie jetzt einmal fragen, wie sieht eigentlich ihr Land der Knechtschaft aus? 

Wo knechten Sie sich eigentlich? Das können unterschiedliche Glaubenssätze in Ihrem Kopf sein. Ich kann nichts, 

ich bin nichts, Ich muss (das ist die innere Antriebspeitsche), Ich bin nicht gut genug, Ich bin es nicht wert, Ich bin 

nicht liebenswert… Alles Glaubenssätze mit denen wir uns kleinhalten.  

Wie sieht Ihr gelobtes Land aus, wo wollen Sie hin im Leben, was ist Ihr Sinn im Leben, was ist Ihr Ziel? Ein neuer 

Job oder eine glückliche Partnerschaft, die Schule schaffen, ein neues Hobby etc.  
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5         Ich kann erst glücklich sein, wenn Person XY sich ändert. Der Chef, der Arbeitskollege, der Ehemann, das Kind. Erst 

wenn der andere sich ändert kann ich glücklich sein. 

Ich kann das nicht. Mir fehlt dies das jenes, um Dinge umzusetzen.  

Alles Denken, was von Mangel geprägt ist.  

Die Israeliten hatten in der Wüste kein Gottvertrauen, dass Gott sie durch die Schwierigkeiten hindurchführen wird. Sie 

haben gejammert und geklagt. 

Wo jammern und klagen Sie? Wo haben Sie zu wenig Gottvertrauen? 

Die Israeliten waren sogar bereit ins Land der Knechtschaft zurückzukehren. Das Elend war ihnen zumindest bekannt. 

Auch wir Menschen bleiben oft in dem gewohnten Leid stecken, anstatt mal etwas Neues auszuprobieren. Wir hegen 

unsere Ängste, unsere Depressionen unsere Traumatisierungen, bleiben gerne im alten Modus.  

Wir Menschen sind Gewohnheitstiere. Singen gerne alte Lieder statt neue. 

Miriam macht das nicht. Sie singt und tanzt in der Wüste. Sie dankt Gott auch für alles was er für die Israeliten getan 

hat. Sie tanzt nicht da, wo die Dinge schon gut laufen, also im gelobten Land, sondern sie tanzt in der Wüste. Singt ein 

neues Lied, kein altes. Sie macht ihr Glück nicht von ihren Umständen abhängig. Wie oft glauben wir, dass sich erst 

unsere Umstände ändern müssen, bevor wir glücklich sein können. Sie hat dieses Gottvertrauen, dass Gott sie durch 

alle Schwierigkeiten hindurchführen wird und kann sich deshalb in der Wüste freuen.  

Wenn Gott eine Tür schließt, öffnet er einem ein Fenster.  

Was wir Menschen oft machen, wir starren die geschlossene Tür an. Und jammern und klagen, was alles nicht geht 

oder was wir verloren haben, anstatt auch mal nach dem Fenster zu schauen. Oder mal ein neues Lied zu singen.  

Nicht falsch verstehen. Verluste müssen betrauert werden, wer Tauer nicht zulassen kann, läuft Gefahr eine 

Depression zu entwickeln. Aber es ist wichtig nicht in der Trauer stecken zu bleiben und auch wieder die neuen 

Möglichkeiten zu entdecken. Gottvertrauen, statt inneren Mangel und Angst. Das lässt das Unmögliche möglich 

machen, lässt Wunder entstehen, richtet den Blick auf das Fenster statt auf die geschlossene Tür und lässt uns Mutig 

werden. 

Vielleicht sind auch Sie gerade auf der Suche nach neuen Möglichkeiten in Ihrem Leben. 

Und vielleicht können wir mit unseren unterschiedlichen Angeboten dazu beitragen, diese neuen Wege in ihrem Leben 

zu finden. 

 

Alexandra Mrosek 

- Abteilungsleitung BBZ Niebüll/ Ev. FBS Niebüll - 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 
 

 Als eine von 25 Evangelischen Familienbildungsstätten (Ev. FBS) im Verbund der nordelbischen               

 Kirche verfolgen wir das Ziel, zu einer positiven gesellschaftlichen Entwicklung beizutragen und    

 jeden Menschen bei seiner persönlichen Weiterbildung zu unterstützen: 

 

 

 

  

Für: Kinder und Eltern, für Omas und Opas, Tanten und Onkel, für Jugendliche, für Paare,    

 Alleinstehende… einfach für jeden, der Spaß am Miteinander hat.  
 

 Anregung, Austausch, Bildung – dafür stehen wir.  

Spaß haben 

B
ild

u
n

g
 

Begegnung geschützter Raum 

Freizeitaktivitäten 

 Referenten  Veranstaltungen  

Gesprächsgruppen 

Ehrenamtliche Mitarbeitende 

 Kraft für den Alltag  

K
u

rse
 

 

 

  Eine Anmeldung für die nachfolgenden Kurse ist bei Frau Brodersen unter evfbs@dw- 

  suedtondern.de oder telefonisch oder per WhatsApp unter 04661 / 90 141 – 10 möglich. oder 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 

Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alexandra Mrosek, Kai Runge, Anna König, Rebecca Christensen  
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Angebote der Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 

 

 Eine Anmeldung für die nachfolgenden Kurse ist unter evfbs@dw-suedtondern.de  

 oder telefonisch oder per WhatsApp unter 04661 / 90 141 – 10 möglich.  

 

  DELFI® (Denken, Entwickeln, Lieben, Fühlen, Individuell) - laufende Kurse (ab der 6. Lebenswoche)  

  Kosten: 55,00 € / 6 Termine à 1,5 Stunden 

 

  Spielkreis ab 12 Monaten 

  Kosten: 54,00 € / 6 Termine à 1,5 Stunden 

 

  Spielerische Wassergewöhnung I, dienstags bei Angela Christiansen, ab 2,5 Jahre von 09:15 — 09:45 Uhr 

  Spielerische Wassergewöhnung II, dienstags bei Angela Christiansen, ab 2 Jahre von 09:45 Uhr — 10:15 Uhr 

  Ort: Hallenbad Niebüll, Tondernstraße 33, 25899 Niebüll              Kosten: 42,00 € / 10 Termine à 30 Minuten 

 

  Kleinkinderschwimmen I, donnerstags bei Angela Christiansen, ab 18 Monate von 08:45 Uhr — 09:30 Uhr 

  Kleinkinderschwimmen II, donnerstags bei Angela Christiansen, ab 9 Monate von 09:30 Uhr — 10:15 Uhr 

  Ort: Hallenbad Niebüll, Tondernstraße 33, 25899 Niebüll             Kosten: 50,00 € / 10 Termine à 45 Minuten 

 

  Spielkreis am Wald, dienstags bei Christina Bliese in Karlum , ab ca. 1,5 Jahren von 09:00 Uhr — 11:00 Uhr  

  Ort: Westre Wald                                                                         Kosten: 54,00 € / 6 Termine à 2 Stunden 

 

  Hebammensprechstunde, mittwochs bei Helene Seger von 14:00 Uhr — 18:00 Uhr — kostenfrei 

  Ansprechpartnerin: Helene Seger, hebammeseger@mailbox.org oder unter 04661 / 20910 oder 0170 - 59 88 808 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Angebote der Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 

 

   Freitagsbetreuung von 4—10 Jahren bei Anna König von 14:00 Uhr — 16:00 Uhr — Kosten: 2,00 € /Kind/ Tag  

 

   Rückbildung mit Kind, donnerstags bei Ilka Marten, ab 27. Oktober — 15. Dezember 2022 von 09:00 Uhr — 10:15 Uhr  

   und von 10.30  - 11.45 Uhr 

   Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen! 

 

   Klönschnack für Väter, jeden 2. & 4. Freitag im Monat bei Kai Runge von 18:00 Uhr — 19:30 Uhr 

   Kosten: 24,00 € / 4 Termine à 1,5 Stunden 

 

    Herbstferienbetreuung für Kinder von 4—10 Jahren  

   10. Oktober 2022 — 21. Oktober 2022, jeweils montags bis freitags 8.00—16.00 Uhr 

    Kosten: 70,00 € / Kind / Woche, Geschwisterkinder 60,00 € / Kind / Woche 

 

   Senioren Fitness I, montags bei Inga Hemsen von 09:15 Uhr — 10:15 Uhr 

   Senioren Fitness II, montags bei Inga Hemsen von 10:30 Uhr — 11:30 Uhr 

   Kosten: 36,00 € / 6 Termine à 1 Stunde 

 

   Fit ins Alter, montags bei Gundhild Petschull von 18:00 Uhr — 19:00 Uhr 

   Kosten: 36,00 € / 6 Termine à 1 Stunde  

 
 

   



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 

Krabbelgruppe ab dem 3. Lebensmonat  
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Wann? montags bei Pia Petersen, ab 12.09.2022 von 09:00 Uhr – 10:30 Uhr 

Wo? In der Ev. Familienbildungsstätte  

Kosten? 52,00€ / 6 Termine á 1,5 Stunden 

 

Was erwartet euch in der Krabbelgruppe: 

• die ersten Fingerspiele 

• einfache Lieder/gemeinsames Singen  

• Bewegungsspiele  

• Austausch mit anderen Eltern 

• und vieles mehr 

 

Kinder lernen durchs Beobachten und ahmen vieles davon nach, wie Drehen, Robben, Krabbeln 

und sich hochzuziehen für das spätere Laufen lernen. Durch die verschiedenen Aktivitäten 

erhalten schon die Kleinsten viele Anregungen der anderen Kinder. Alle Lieder und Spiele sind 

dafür gedacht, dass sie jeder zuhause nachmachen kann.  

 

Anmeldung unter: evfbs@dw-suedtondern.de oder per Telefon unter 04661— 90 14 110 oder 

per WhatsApp unter 0160—944 076 21. 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Ev. Familienbildungsstätte Niebüll 

FBS goes social media  

 

 

 

 

 

 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Familienzentrum Niebüll 

 

Wird gefördert durch: 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Familienzentrum Niebüll 

Mehrsprachiges Vorlesen für alle Kinder zwischen 3-10 Jahren gemeinsam 

mit ihren Eltern/ Großeltern/ Geschwistern. 
 

An jedem 1. Donnerstag im Monat lesen ehrenamtliche Vorlesepaten in der Zeit von 16-17 Uhr 

mehrsprachige Geschichten für Kinder in den Räumen der Stadtbücherei. Dieses Projekt ist ein 

kostenloses Angebot der „Stadtbücherei Niebüll“ und dem „Familienzentrum Niebüll“. 

Do, 06.10.2022, 16-17 Uhr (friesisch) 

Do, 03.11.2022, 16-17 Uhr (Sprache noch in Planung) 

Do, 01.12.2022, 16-17 Uhr (Sprache noch in Planung) 

Stadtbücherei Niebüll 

Hauptstr. 46 

25899 Niebüll 
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 Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

  Familienzentrum Niebüll 

   Kita– und Familienlotsenschulung:  

   Ein Erfolgsmodell des Familienzentrums seit 2019  
 

    

   Ansprechpartnerin: Verena Rusche  Mobil: 0151 11784312  

                                                          E-Mail: familienzentrum@dw-suedtondern.de   

                                             

Seit 2019 schulen wir jährlich Menschen aus unterschiedlichen Ländern 

und Kulturen zu Kita- und Familienlotsen. Diese Lotsen sind im Auftrag 

des Familienzentrums für Familien aus Niebüll und Leck als Sprach- und 

Kulturmittler niedrigschwellig z.B. in Kita/ Schule, bei der Freizeitgestal-

tung der Kinder und Jugendlichen oder bei Ämtergängen und Arztbesu-

chen im Einsatz. Auch in diesem Jahr schulen wir wieder weitere Kita- 

und Familienlotsen in Niebüll und Leck und freuen uns über eine rege 

Teilnahme von Menschen aus den unterschiedlichsten Ländern. 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Niebüll/Leck 

 

 

In unserem Beratungs- und Behandlungszentrum (BBZ) Niebüll sowie in Leck haben wir eines gemeinsam: 

Ein offenes Ohr für jeden, der Unterstützung benötigt. 

• Suchtberatung und Suchtbehandlung 

• Beratung von Angehörigen 

• Suchtprävention 

• Erziehungs-, Familien-, Paar- und Lebensberatung 

• Migrationsberatung 

• Wohnungslosenhilfe 

• Gewaltprävention 

• Schwangerschaftskonfliktberatung 

• Schwangerenberatung 

• Beratung zur Bundesstiftung Mutter & Kind Stiftung 

 

Terminvereinbarungen und weitere Informationen erhalten Sie telefonisch oder per WhatsApp unter  

04661 - 96 59 0.  
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Niebüll 

 Gruppenangebote im BBZ Niebüll, Westerlandstraße 3, in Niebüll 
 

 Motivationsgruppe - zur Hinführung an eine ambulante/stationäre Therapie   

 montags, 17:30 — 18:45 Uhr  
 

 Online-Suchtselbsthilfegruppe  

 donnerstags, 17:00 — 18:30 Uhr 
 

 Online-Medien und Spielsuchtselbsthilfegruppe  

 donnerstags, 19:00 — 20:30 Uhr 
 

 Selbsthilfegruppe „Keiner ist allein“ – Depressionen und Ängste  

 donnerstags, 18:00 — 19:30 Uhr  
 

 Offener Treffpunkt für Frauen aus allen Ländern  

 dienstags, 15:30 — 17:30 Uhr im KiMs Café, Lorenz-Jannsen-Straße 2, 25899 Niebüll 

 donnerstags, 16:30 — 18:30 Uhr in der Leni 23, Rudolf-Diesel-Straße 23, 25917 Leck 

 
Eine Anmeldung ist telefonisch oder per WhatsApp unter 04661 / 96 59 0 möglich.  



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Niebüll 
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   Internationaler Tag der Gewaltlosigkeit  

   Themenabend „Opfer von Narzissmus in der Paarbeziehung“  
    

   04.10.2022 um 17:30 Uhr im BBZ, Westerlandstraße 3, Niebüll.     

   Alexandra Mrosek 

   Diplom-Sozialpädagogin/ Sozialtherapeutin GVS Paar- und Familientherapeutin /  

  Traumatherapeutin  

  Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen (in Niebüll) 

  Aktion im Rahmen des internationalen Frauencafés  

  24.11.2022 —nähere Infos folgen per Aushang / Zeitung / Internet—  
 

  Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen (in Leck) 

  Aktion im Rahmen des internationalen Frauencafés  
 

  29.11.2022 —nähere Infos folgen per Aushang / Zeitung / Internet—  
 

  Heike Westphal 

  Diakonin/Heilpädagogin  



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Niebüll 

 

  Mien Tohus  

  Ansprechpartner: Jan Ehlers 

  Sprechzeiten: nach Vereinbarung  

  Kontakt:                                                                      Adresse: 

  Telefon: 04662—88 57 149                                         Wikingerstraße 44 

  Mobil: 0170—63 09 432                                              25917 Leck  

  E-Mail: mientohus@dw-suedtondern.de  

   Migrationsberatung  

   Ansprechpartner: Armin Boguhn 

   Sprechzeiten:  

   Niebüll im BBZ: Montags und mittwochs von 08:00—13:00 Uhr  

   Leck in der Wikinger Straße 44: Dienstags und donnerstags von 12:30—17:00 Uhr  

                               oder nach Vereinbarung 

   Kontakt: 0157—749 53 139  (Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag von 08:00—17:00 Uhr und     

   Freitag  von 08:00—13:00 Uhr) 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Berufliche und soziale Integration 
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 Wir leben Integration in Niebüll, Leck und auf den Inseln! 

 Zusatzjobber/innen sowie ehrenamtlich Tätige und festangestellte Mitarbeitende arbeiten      

 gemeinsam für die Menschen in der Region.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Werkstatt 1 

KiMs Café 

Fahrradwerkstatt Leck 

 Café 50 Plus  
Gleis Plus Nord 

Berufliche Aktivierung und Eingliederung 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Berufliche und soziale Integration 

 

 

 Mittwochsfrühstück—Frühstücksbuffet 

 Wochentag & Uhrzeit: mittwochs von 09:00 — 12:00 Uhr  

 Ein Frühstück kostet 5,00 Euro. 

 

 Mädchencafé  

 Wochentag & Uhrzeit: donnerstags von 15:00 — 17:00 Uhr  

 Ob Mitmachen oder einfach nur Genießen, bei uns ist jede/r willkommen! 
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 Die Familie… 

 Die Familie ist das Grundelement gesellschaftlichen Lebens. 

 Vor allem in der Familie werden Kinder und Jugendliche, neben Kindergarten oder Schule, auf ein    

 selbständiges Leben als Erwachsene vorbereitet. 

 

 Wir bieten 

• ein unverbindliches Erstgespräch, bei dem wir die Situation in Ihrer Familie betrachten 

• Unterstützung bei der Beantragung der „Hilfe zur Erziehung“ beim Jugendamt 

• konkrete Arbeit mit Ihnen in Ihrer Familie und Krisenintervention 

• Weitervermittlung in unsere Gruppenangebote 

 

Stationäre Hilfen 

Haus Hinte 

Haus Breslauer Straße 

Ambulante Hilfen 

Hilfen über Tag 

Hilfe zur angemessenen  

Schulbildung 

 

Schulsozialarbeit 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Familie im Mittelpunkt (FiM) Nord 

 
 

 

 

 

 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Haus Breslauer Straße  
 

 

Our house, in the middle of our street. Unser Haus. Mitten in unserer Straße. Es scheint, als 

hätten Madness vor 40 Jahren musikalisch vorweggenommen, was einmal das "Haus Breslauer 

Straße" in Niebüll ausmachen würde. Ein Hafen, in dem sich ankern lässt. Ein Lebensmittelpunkt, ein 

Ort der Identifikation, der Entwicklung. Unser Haus - und wie Madness manchmal auch ein bisschen 

liebenswert verrückt. 

Was das "Haus Breslauer Straße" ist? Eine ambulant betreute Wohnform für junge Erwachsene. In 

einem Einfamilienhaus. Sieben Zimmer für sieben junge Menschen, tagsüber individuell betreut. 

Junge Menschen, die bereits so viel Verantwortung für ihr eigenes Handeln übernehmen können 

sollen, dass eine Betreuung über Nacht nicht notwendig ist. Die im Bedarfsfall aber eine 

Rufbereitschaft kontaktieren können. 

Ziel ist es, bei den jungen Menschen einen Prozess der Verselbstständigung fortzusetzen, der sie zu 

einem gesellschaftlich integrierten und eigenständigen Leben befähigt. Das "Haus Breslauer Straße" 

bietet die Startrampe für dieses Ziel. Ein sicheres Umfeld, in dem an der persönlichen, der sozialen, 

der emotionalen Entwicklung gearbeitet wird. In dem gelacht und gelebt wird. Ein Haus für alle.  

Our house. 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Haus Breslauer Straße   
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Das sagen die Bewohner/innen zum Haus  

 

 „Die Breslauer ist wie ein Piratenschiff – jeder hat hier einen Job auf 

diesem Schiff. Wir haben einen Kapitän, einen Smutje, einen 1.Offizier, 

einen Schiffszimmermann, ein Enterteam und einen Maat.“ 

 „Ich kann hier für eine eigene Wohnung trainieren.“ 

 „Hier ist es angenehm zu wohnen.“ 

 „Die Breslauer ist ein Ort, den man zu Hause nennen kann für Leute, 

die ihr zuhause woanders verloren haben.“ 

 „Jeder Mensch braucht ein Fundament, um ins Leben zu kommen. Hier 

wird das geboten – den Rest muss ich selbst tun.“ 

 „Hier kann man wachsen.“ 

 „Harmonie, Respekt, Rückhalt.“ 

 „Ich kann hier für meine eigene Wohnung trainieren.“ 
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Haus Hinte 
Einrichtungsleitung Haus Hinte und pädagogische Fachkraft  

 
Ich bin wieder hier und war nie richtig weg. Versteckt hatte ich mich aber nicht! 

Daher konnte ich gefunden werden. 

Ich freue mich sehr wieder beim DW angekommen zu sein und das Haus Hinte 

nun als Einrichtungsleiter begleiten zu dürfen. 

 

Zu meiner Geschichte: 

Geboren wurde ich 1971 in Aschaffenburg, bereits 1982 zogen wir nach Schleswig-Holstein.  

Hier absolvierte ich zuerst eine Ausbildung zum Fleischer, arbeitete in diesem Beruf 4 Jahre, war danach ein 

Jahr selbstständig und verpflichtete mich dann, wegen Überschneidungen, bei der Bundeswehr für 12 Jahre. 

Während dieser Zeit konnte ich erfolgreich die Ausbildung zum Kommunikationselektroniker absolvieren.  

Nach der Zeit in der Bundeswehr musste ich mir Gedanken machen, was ich die letzten Jahre gemacht habe, 

da kam der Gedanke, ich habe mit Menschen zusammengearbeitet, habe sie angeleitet, ausgebildet und in 

schwierigen Situationen unterstützt. Das alles machen auch Erzieher und so habe ich 2006 meine 

Ausbildung zum staatlich anerkannten Erzieher begonnen, welche ich 2009 erfolgreich abgeschlossen habe.  

Der weitere Werdegang verlief in Kinderheimen, Berufsbildung mit eingeschränkten Menschen, ambulante 

Betreuung (EGH), Schulsozialarbeit und der Jugendhilfe, in der ich nun wieder angekommen bin.  

Ich freue mich das Team des DW Südtondern wieder unterstützen zu dürfen und hoffe allgemein auf eine 

gute Zusammenarbeit. 

 

Euer  

Thomas Schumann 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Familie im Mittelpunkt (FiM) Inseln/ Sylt 
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Ein wunderbarer Sommer liegt hinter uns. In den ersten beiden Sommerferienwochen haben 52 Kinder am 

Ferienprojekt "Urlaub ohne Koffer" teilgenommen und den Sylter Osten erkundet. Ausgangsort war der 

Pfadfinderplatz am Alten Schöpfwerk, ausgestattet mit zwei Jurten von den Pfadfindern, um allen Wetterlagen 

trotzen zu können. Jeden morgen trafen wir uns dort und unternahmen mit Fahrrädern Ausflüge in die 

Umgebung. Wir lernten viel Neues aus der Natur kennen, z.B. bei einer Wanderung um das Morsumer Kliff, im 

Watt, beim Besuch auf dem Dysenhof, beim Imker und auf dem Grünhof beim Ponyreiten. Und ganz nebenbei 

gab es viel Zeit zum gemeinsamen Spielen und Basteln. Zum Abschluss gab es Lagerfeuer und Übernachtung in 

der Jurte. Ein tolles Gruppenerlebnis für Kinder und Betreuer.  



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Familie im Mittelpunkt (FiM) Sylt 

 Spielplatztreff 

 Datum & Uhrzeit: donnerstags, 15:00 — 17:00 Uhr im Südwäldchen Westerland 

 Ansprechpartnerin: Birthe Hinrichsen-Hinz unter 0151 / 17 40 05 04  

 Gruppenangebote in der FiM Sylt 

 

 Mittagsgruppe  
 

 Uhrzeit: montags — donnerstags, 13:00 — 15:00 Uhr im Schulzentrum Sylt 
 

 Ansprechpartner:  Marco Franke, 0175 / 22 10 498 
 

 Jungengruppe  
 

 Uhrzeit: dienstags, 16:00 — 17:30 Uhr in der Boy-Lornsen-Schule, Tinnum 
 

 Ansprechpartner:  Marco Franke, 0175 / 22 10 498 
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 Koordination von Familiennetzwerkkonferenzen 

Wir planen einen Ausbildungsgang zur Koordination von Familiennetzwerkkonferenzen anzubieten. Dieses Verfahren 

stammt ursprünglich aus Neuseeland und wird inzwischen weltweit für Familien angeboten, die mit ihrer Familie, 

Freunden und anderen wichtigen Menschen an ihrer Seite Problemlagen in eigener Regie bearbeiten möchten. Wir 

gehen davon aus, dass Familien die besten Experten für sich sind und ein großes Potential an Stärken besitzen, um 

Lösungswege zu finden. Die Ausbildung befähigt die Teilnehmenden als Moderator die Familie in dem Prozess der 

Lösungsfindung zu begleiten. Bei Interesse und weiteren Fragen können sie sich an Jutta Ringele 

wenden:  j.ringele@dw-suedtondern.de.  
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Angebote Familie im Mittelpunkt (FiM) Föhr 
 

  

Mittagsgruppe 

 Uhrzeit: montags — freitags von 12:30 — 15:00 Uhr  

 Ort: Rüm Hart Grundschule 

 Ansprechpartnerin: Ilke Jensen unter 0151 / 12 52 49 44 

 

 Frühe Hilfen  

 Ansprechpartnerin: Birte Rochhausen unter 0151 / 46 65 89 33 

 

  Familienausflug  

 Ansprechpartnerin: FiM Föhr unter 04681 / 74 87 56 

 

 Lerntherapie  

 Ansprechpartnerin: Pamela Plett unter 0151 / 12 17 67 06  

 

 Autismusfachberatung und Therapie  

 Ansprechpartnerin: Bente Schulz-Kruggel unter 0160 / 98 96 57 67  
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Sylt 

 
 

 

 Wir sind für Sie da 

 Wir sind eine integrative Beratungsstelle: 

• Suchtkrankenhilfe für Betroffene und deren Angehörige 

• Suchtprävention an Schulen 

• Erziehungs-, Familien-, Paar- und Lebensberatung 

• psychosoziale Beratung für Geflüchtete 

• MPU – Beratung 

• Psychosoziale Beratung im Rahmen der Substitution 

• Betriebliche Suchtprävention 

  

 Telefonisch ist das BBZ Sylt von Montag bis Freitag in der Zeit von 09:00 — 13:00 Uhr unter   

 04651 / 822 20 20, per E-Mail unter bbz-sylt@dw-suedtondern.de erreichen. 
   

  Wir haben von Montag — Freitag von 09:00 — 13:00 Uhr und 14:00 — 17:00 Uhr sowie nach    

  Vereinbarung geöffnet. 

 

Offene Sprechstunde der Suchtberatung 

Montag — Freitag von 12:00 — 13:00 Uhr  

Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung  

dienstags von 16:00 — 17:00 Uhr und  

freitags 12.00 — 13.00 Uhr  
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Beratungs– und Behandlungszentrum (BBZ) 

Sylt 
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  Motivationsgruppe für Suchtgefährdete und Suchtkranke 

  donnerstags, 18:30 — 20:00 Uhr  

  Ansprechpartner: Lars Wittmeier unter 04651 / 82 22 020 

 

  Freude und Leid teilen 
  mittwochs, 14-tägig, 16:30 — 18:00 Uhr 

  Ansprechpartner: Stephan Freund unter 04651 / 82 22 020 
 

   Erziehungsberatung 
 

  Die Erziehungsberatung kommt gern zu Ihnen die die KiTa oder in die Grundschule, um bei   
  Elternabenden oder in ihrem Team zu Erziehungsthemen zu referieren. Terminanfragen können   

  unter 04651 822 20 20 oder bbz-sylt@dw-suedtondern.de gestellt werden. Wir freuen uns  

  Sie unterstützen zu können.  

 

 

— WIR SIND UMGEZOGEN—  

Wir sind umgezogen und befinden uns nun in der Keitumer Landstrasse 36. Von außen wird noch gebaut, 

aber die Büro - und Besprechungsräume der Abteilung sind bezugsfertig seit dem 01.08.2022. Wir freuen 

uns über den neuen Standort. Er liegt zwar nicht in der Innenstadt, dafür befinden sich aber Parkplätze 

vor dem Haus und auch eine Bushaltestelle ist in unmittelbarer Nähe.  Schauen sie gern vorbei!  
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Wir — für die Menschen in der Region! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat. (Römer 15/7) 

Westerland/ Tinnum 

Rodenäs 

Föhr 

Amrum 

Niebüll 

Braderup 

Westre 

Risum- 

Lindholm 
Leck 
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Unsere Angebote für Ukrainer/innen 
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Beratung und Krisenintervention für Geflüchtete aus der Ukraine 

Wann? Nach Terminvereinbarung  

Wo? Beratungs– und Behandlungszentrum Niebüll, Westerlandstraße 3 

Kontakt: 04661—96 59 0 
 

Internationales Frauencafé  

Wann? Dienstags von 15:30—17:30 Uhr  

Wo? KiMs Café Niebüll, Loranz-Jannsen-Straße 2 
 

Wann? Donnerstags von 16:30—18:30 Uhr  

Wo? Leni 23, Rudolf-Diesel-Straße 23, 25917 Leck  

Kontakt: 04661—96 59 0 
 

Kochen und Backen für ukrainische Frauen  

Wann? Freitags um 11:00 Uhr 

Wo? KiMs Café Niebüll, Lorenz-Jannsen-Straße 2 

Kontakt: 04661—90 14 112 oder unter 0151—20 13 00 63  



  

 

 

35 

Die Angebote sind kostenfrei und finden entweder in der Ev. Familienbildungsstätte Niebüll oder im 

KiMs Café Niebüll statt. Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 04661—90 14 112  

oder unter 0151—20 13 00 63 oder per E-Mail an a.koenig@dw-suedtondern.de  

DiPi‘s—Spiel und Spaß für Kinder und Jugendliche 

Spaziergänge in der Umgebung 

Wann? Mittwochs von 15:00—16:00 Uhr  

 

Eltern-Kind-Treff 

Wann? Mittwochs von 15:30—17:30 Uhr  

 

Sport & Spaß 

Wann? Donnerstags von 17:00—18:00 Uhr  

 

Spiel & Spaß am Freitag 

Wann? Freitags von 16:00—17:30 Uhr  

 

Kochen & Backen 

Wann? 1x im Monat nach Absprache  
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Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Gesucht—gefunden   

 

 



  

 

 

37 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Stellenangebote  



  

 

Spendenaufruf 

 

Schon ein einmaliger oder kleinerer Betrag kann helfen, bestehende Projekte zu erhalten 

oder neue zu installieren. 

Wenn Sie einen Arbeitsbereich des Diakonischen Werkes Südtondern 

unterstützen möchten, verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung: 

   Evangelische Bank eG 

   IBAN: DE93 5206 0410 0006 4151 72 

   BIC: GENODEF1EK1 

 

Jede Spende an uns können Sie steuerlich absetzen. Eine Zuwendungsbestätigung benötigen Sie für 

Ihre Steuererklärung nur für Beträge über 200,00 €. Für Spenden bis  200,00 € sind Bareinzahlungs-

beleg oder Kontoauszug als Spendenbestätigung gesetzlich gültig. Sofern uns Ihre Adresse bekannt 

ist, schicken wir Ihnen gern eine Spendenbescheinigung per Post, sobald Ihre Spende 50,00 € über-

steigt.  

 

 

Weitere Informationen zum Thema Spende finden Sie hier:  
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Die nächste Ausgabe erscheint ab dem 01.01.2023.  

 

Gehen Sie mit uns gemeinsam schonend mit Ressourcen um  

und lassen Sie sich unser DW Journal  

bequem per E-Mail oder direkt auf Ihr Handy schicken.  

 

Sie haben Interesse?  

Dann schreiben Sie uns unter   

dw-niebuell@dw-suedtondern.de 

oder per WhatsApp unter 04661—96 59 0. 

 



  

 

Diakonisches Werk Südtondern gGmbH 

Westerlandstraße 3, 25899 Niebüll 

T +494661 96 59 0 

dw-niebuell@dw-suedtondern.de  

www.dw-suedtondern.de  
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